
 

 

Das Wunder des Jahres 2013! 

 

Happy End 16.08.2013.: Brenno hat ein 
ZUHAUSE in Deutschland bei grandiosen 
Menschen mit großem Herzen gefunden. 
Wir sind begeistert, dass es durch eine 
rein private Initiative möglich wurde! 
Seine Ohren sind in Behandlung, wider 
Erwarten und entgegen der ersten 
Diagnose in Italien ist sein Trommelfell 
intakt und er wird sein Gehör beidseitig 
ohne Operation behalten! 

 
 

Brennos Geschichte: 

Brenno, ein sanfter Maremmanen-Riese, ca. 70cm groß bei 50kg. Er ist laut Pass 
24.12.08 geboren und bereits seit 17.04.12 im italienischen Hundelager wo es keine 
Adoptionen gibt. Er hat bis dahin auf der Straße gelebt und wurde dort von einer 
Tierschützerin versorgt, die ihn gefüttert und auch immer wieder die Ohren versorgt hat, 
was seine Achillesferse ist. Die Tierärztin vom Canile hat ihm schon einmal das Ohr 
gespült und sagt, dass das Trommelfell nicht mehr vorhanden wäre, vielleicht eine 
Granne, die nie entfernt wurde.  
Brenno kommt aus einer Gemeinde in der Nähe von Rom, die wenig Interesse an ihren 
Hunden zeigt und außer einer minimalen Pension dem Canile keine Behandlungskosten 
ersetzt – aber sein Ohr muss dringend behandelt werden! Er hat Schmerzen, schüttelt 
sich permanent und der Eiter rinnt ihm dabei aus dem Ohr. Fliegen belästigen ihn und 
legen ihre Eier ab, die Larven könnten in den Gehörgang wandern und was dann passiert 
wäre unvorstellbar … . Sobald es Interessenten für ihn gibt, wird die Tierärztin ihn 
kastrieren und dabei nochmals sein Ohr spülen. Aber ohne regelmäßige Behandlung in 
häuslicher Pflege ist abzusehen, dass kein dauerhafter Erfolg beschert sein wird. Eine 
weitere Option wäre eine radikale Operation die Tecalbo heißt, wo der Gehörgang 
operativ geschlossen wird. Ein teurer Eingriff, für den wir sogar eine Gruppe lieber 
Spender hätten – aber solange man es verhindern kann, sollte man konservativ 
versuchen Brenno zu helfen. Wenn man ihn regelmäßig behandelt, eintropft, Antibiotika 
verabreicht, putzt … könnte man ihm diese OP ersparen, aber das ist nur möglich bei 
einem Hund, der ein Zuhause hat! 
Brenno hat im italienischen Canile KEINE CHANCE auf Vermittlung. Er lebt (noch!) 
halb verwahrlost unter schlimmen Bedingungen mit anderen Hunden zusammen, ist sehr 
freundlich und verschmust sowie verträglich. Er braucht Ihre Hilfe über Landesgrenzen 
hinaus, engagierte Menschen, die mit unserer Unterstützung direkt bei der italienischen 
Gemeinde einen Antrag auf Adoption stellen und ihm einen Endplatz geben wollen.  

                       

 


